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/J1 1 ·,,·1 -\11.,r1ul1c /wql hir cl!lc Ahonncnlcn eine 1ci//1ti1c c:11c1,ir/1/ 1ilw1 di!' \crci111·ntlicl111nc,en 
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Gesetz 
zu dem Vertrag vom 31. Mai 1967 

zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Republik Osterreich 

über zoll- und paßrechtliche Fragen, 
die sich an der deutsch-österreichischen Grenze 

bei Staustufen und Grenzbrücken ergeben 

Vom 3. Juli 1970 

Der Bundestag hut mit Zustimmung des BundC's-
1<1 lcs clc1s folg:,ncle Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Dem in \Vien e.m 31. Mui 1967 unterzeichnt'LL'n 
V ertrug zwischen der Bundesrepublik Deutschlc.rncl 
und der Republik Osterreich über zoll- und paßrecht
liche Fragen, die sich an der deutsch-österreichischen 
Grenze bei Staustufen und Grenzbrücken ergeben, 
nebst Briefwechsel vom 12. April 1965 und Noten
wechs0l vom 31. März 1969 wird 3ugestimmt. Der 
Vert rt1g, der Briefwechsel und dc'r Notenwochscl 
\vc>rdPn 11<1chstehend veröffentlicht. 

Artikel 2 

Die· BunclesministC'r des Innern und der Fin.:inzen 
WP rden e rmjch t igt, Anclerungerr der Anldgt: I des 

\'ertrc1ges c1uf Grund seines Artikels 1 Abs. 3 durch 
Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates 
in I<1c1fl zu setzen. 

Artikel 3 

Nüch Artikel 4 Abs. 5 des Vertrages eingeführte 
Waren gehen im Falle des Artikels 4 Abs. 1 Buch
sli.1be a des Vertrages mit der Einfuhr in die Zollgut
'-'C'rwendung dt'S Unternehmens über, dC'm sie be
wi II i~Jt ist. 

Artikel 4 

Sov•,eit für vor Inkrafttreten des Vertrages einge
führte \V aren Eingangsahgaben gestundet wo1 dPn 
sind, werden sie erlassen, wenn die \Varcn, wären 
sie ncich Inkrulttreten des Vertroges eingeführt wor
den, u beJc1 bonfroi blieben. 
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Artikel 5 Artikel 6 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern das 
Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes test
stellt. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge
setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach 
§ 14 des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1). 

(1) Dieses Gesetz tritt u.m Tage nu.ch seiner Ver
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem der Vertrag nach seinem Ar
tikel 25 Abs. 2 sowie der Briefwechsel und der Noten
wechsel in Kraft treten, ist im Bundesgesetzblatt be
kanntzugeben. 

Dc1s \ orstclwnde Gesetz wird h il'rm it \ t' rk ündet. 

Bonn, den 3. Juli 1970 

Für den Bundespräsidenten 
Der Präsident des Bundesrates 

Dr. R öder 

Ocr Bundeskanzler 
Brandt 

Der Bundesminister der Finanzen 
Möller 

D e r B u n d C' s m i n i s t e r d e s .\ ll .., \\ ci 1 1 i (J P n 
SchePI 

D c t B u n d e s m i 11 i s 1 c r d P s I n n c· r n 
Genscher 
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Vertrag 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland 

und der Republik Osterreich 
über zoll- und paßrechtliche Fragen, 

die sich an der deutsch-österreichischen Grenze 
bei Staustufen und Grenzbrücken ergeben 

DER PRASIDENT DER BU'.\!DESREPliBLJK DEUTSCJ-iL\~-.;n 

llllU 

Dm BUNDESPRASIDENT Dm REPUßLIK OSTERHEICI 1 

si11d (iucrcingekommen, ühcr zoll- und pc1ß1cLhlliLhe fragl'l1, die sich beim B,1u 
lwi dc•r l11-,tc11lllhaltung oder I:1nf'ue1unq \'1in Stilu,;luft:11 und G1cn/1Jrucken S\l\'iiE' 

bc·i rn ßr·t rieb von Stc1ustuf('n an df'r dc•u' :-'Ch-,·)', 1 l·r I cichisdic·n G, cn1c c1 vctwn 
er r1f'n V E'rt rc1g zu sd1 l ic•fü'n. 

Sie h,1lwn hicrf(ir zu ihr0n Bc'\·ollrnjditi9tc11 crn<1n1tl: 

Dc·r Pr;i:-;idc1il der Bu1Hk:-;rt•pi1l1lik Dc11fsddand 

llenn Dr. Josef Lön~, 

Botsdluflcr der Rundcsrcpuldik Dcutsdililncl in \Vicn, 

Der Bundespriisident der Republik OsterrC'ilh 

l-Ierrn Dr. Lujo Toneie-Sorinj, 

Bundesminister für Ausw<11 ti~Je Angelcg0nheiten, 

die nilch Aust,111scl1 ihrer in gut0r und 9c•hü1 i~Je1 r:orm bl'fundc·11L'!1 \'ull111<1rlil1·11 

die nuchsfehenden Bestimmungen ve1 Pi11bL11 t h<1\)cn: 

\lt I k (_; l 1 

(1) D1(· Vf'rlr<1(_]'>-.,t,1,tlcn treffen 1.ur LrlC'1chtcruntJ 

c1) d1•-, IL111(•~. der l11stc11Hll1ultu11u ocJc•r Erneuerung v1J11 
St<1u-.,lulcn und Grcrll.bruckcn, 

b) d(!S Bct riebcs von Staustufen 

an dr• 1 cl 1 ·u hch •i1~, \(' 11 r· i eh I sehen GI en 1c cl 1e folgen dPn 

Rt•ur•lurl(J("n. 

( ~) D v r \ · L' 1 t I c1 u I s l J u f cl I c ! ll d c r An lc1 <j c l ,ll! f g cf 11 h 1 -

tc•n St<1u,.,1uf111 und G1L·n1bruchcr1 illlZU\\'endcn. 

(3) Die Rcgic:run(_]1·11 der Vcrtrc1usstc1ilten können durch 

\' cn·i 11hc111111cJ d<1s \. c·1 ll'i clin is du Anld9e I änckrn Die 

V Cff!IJ1 bu r u!l~JC'll v-.·crdcn du1 eh A tbtc1u;,ch diplumu ti:,Cht·r 
J\utc·11 in Krc1ft IJ(''>C'lLt. 

Art i k 0 l 2 

lrn S1t111(• d1c;,L·s \'(•1 tru9l'c, bezeic:hnC'n die Ikgriftc.., 

dds Grcm.kruftwcrk und cl1c '.'Je
hcnanl,rgcn 1:n ~i11ne dci IL11 illre 
[1 r I eh l 1rng 111.r fi1J 1 • lJL'lldc11 öf fl, 11 t I iil1-

r,•rh tl I dwn \'r)rc,c1111fll'n vorn 8<1u

hc~11nn ,in; 

bJ G1c·ll/k1,ill\\Clk: die 1-.::1,dl\\'()k,;. u11cl Schllfc:l11lsdn
],l(J(.'!l; bestehend aus \Vehrc111l<1~JC', 
Krufthaus mit i\nbaull'n u11cl \1,lll
tuuchof, Sehclthaus, Frcilulhd1,dt
anlc1ue, Sd1lcu-;r-11c111lc1uc mit Vur
hiifen, Schlcusc11111ci-;l('lei und i.llle 

sonstigen u11mitll'll;u1 liin1ll1JL·l1ii11-
gcn L111richlt111<JC'll; 

C) '.'-JL·IJL11,ililc1u<·l)" die· l\Jtll Bc111, Llllll GL·t1 Ir lJ, LU! 

l11:-,ld11dht1llu1,u odl2r [1 lll'll('I unu 

e1nt,r Slc1t1,lufc· rH lw11 ch111 G11•1-iz

k I c11 t \\ l.' 1 k d lt ·11c1ulr·n G ru11J-, tucke, 

d) Bc1uzone: 

v) \\'crkl<H1L': 

Bauten und [inrid1fun~1c11 e:n
schliefllich d0r Scl1ifl,i!111-..,rn]c19,•:1 
sowie der An l,1t1cn cks R iil k,;tau

und des Unterstromgebietes; 

hierzu gehören z.B. Damm- unc: 
Brückenbauten, Spundwände, Ufcr
sd1utzh,ll!lcn, Be- und Ent\\'iis-.,0-

rung-.c:rnlc1gen, \\'.:issCf'.'L'l SLll(Jllnqs

anld~jl'll, l'u111p11·crkc, Pl'!.JL'lctnlugcn 
Bele11cl1turHJS- und Siq11c1la11l.19L·11 
\\'r•rk„trc1/',l'll, 1 lc1fcn- u11rl ]),ick<111-

]dgcn mit den dc1/ll~!('lii;11\JC'll ll!c;
lwutcn für wcrhst•i13<·11L :o< h1\ 1ni

mende Ger~ite und Faln/euge, ,\11-
sd1lußueleisc, Zufahrtsstraßen, su
weit der Unternehmer der Striu

slufe Baulasttri.iger ist, dem Betrieb 
de1 Staustufe clicncncle und im ört
liehc·11 Zusallll1ll't1lic111u dc11nit -;(c

he11d0 Betriebs- und Vcrwi!ltunl]'-

gcbüude sowie für Re! rieh,-;aI1\Jt'

hör1ge und das Sd1l0uscnpcr--.L•l' ,: 

bestimmte und im örtl1dw11 ?u--.J111 

menhang mit dem Grenzkraft \\'l'I L 
st ehencle \\' ohn~Jcb~ ude und \ \ l r k
si edl ungen; 

ctas Golänctc beiderseits clcr Stc1c1ts-

9rcnze, d.:is für den B<1u cinL''
Grcnzkraftwerkes ode1 fii1 Ul'l1 B,111 

drc! lm,lc111clhaltu119 odc•r Errw1wru11<1 

einer Grenzbrücke benötiqt wird; 

cl,,s Cl·Li11dc bcid1•1--.c·ih cll'I ~\.1,!\,-;• 

(Jl('111L·, d<1,-, fur ck11 lk!1ll·ii, die· 
ln-,t,rn<lh,iltu11q nd1·1 L11\l'lll'I\I\\() 

e111cs Grc11Lk 1,il t ,1·c•1 k1's lwnut10t 
wrrd: 
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f) \Vc1sserf<1hr?Cll~ll': die cJuf dem Grenzfluß und einmün
denden Nebenflüssen im Gebiet 
der Staustufe zu ihrem Bau, ihrem 
Betrieb, ihrer Instandhaltung oder 
Erneuerung eingesetzten Schiffe 
und sclw;immenden Arbeitsgeräte; 
z.B. Schwimmbagger, Motorschlep
per, Schuten, Bereisungsboote, Eis
brecher, Schwimmkräne sowie son
stige Spezictlsd11ffe; 

g) Crt'111.hrückl': c'in Bau\, c1 k beiderseits de1 Staats
grenze zum Uberführen ,·on öffent
lichen \"erkehrswegen über rlüsse, 
TJ.ler oder andere Hindernisse; 

h) Ein- und Au~gc1n~1s- die [in- und Ausfuhrzölle sowie 
abgaben: edle anderen <lnläßlich der Ein

oder Ausfuhr \'On \Varen zu erhe
benden Abgaben und Gebühren mit 
,\usnahme der Gebühren bei be-
sonderer Inanspruchnuhme der 
Zollv0rwaltung. 

. .\rt1kel 3 

11) Die zustc111digPn Behörden uer Vertrc1gsstaaten stel
len nach gegenseitiger Fühlungnahme und Anhörung des 
Unternehmens die örtliche Begrenzung der Staustufen 
,-,o\\"ie der Bau- und \Verkzonen fest. 

(2) D<1s UntPrnehnien hat Bau- und \Verkzone, so\\'e1t 
die zust,indigen Behörden der Vertragsstaalc'n nicht 
.\u-,11,il1111t'n ·1.uLi..;,,;0n, zollsicher zu umfrieden 

.\rtikel 4 

(lJ \\'dien (z. B Baustoffe, Betriebsstoffe, I\!a!'icbinen, 
CL'rcite, \\'e1beuge, Lcrnd- und Wasserfahrzeuge, Bagger
~1ut), die aus dem freien Verkehr eines der \'ertrags
:otdaten stc1mmr·n, ,,ind frei von Ein- und Ausqangsab
~rc1bcn, wonn sie 

c11 unter zollc1mtlicher Uberwachung zum Bau, zur In
stctnclhaltung oder Erneuerung von Staustufen Ul1(1 

Crenzbrücken sowie zum Betrieb von Staustufen ver
\\ cndl't \\'erden oder 

\1) nc1ch ihrer Ausfuhr ;u untci Buchstabc u) ~Jenannlvn 
Z\, L'lkt'n \,·ic·der in den Vertragsstaat zurüc.-k~relangen, 
uus dl'sst>n freien \'c1kchr sie stammen. 

':-1clH'rlwit wird ftir solche \Varen nicht verlangt. Die ,\b
qalwnf rc'ilwit kt111n nur Yon Unternehmen im SinnC' \ 011 

. \rtikel ll Absalz 1 be,rnsprucht werden. 

('..!) Die \bgc1bcnfreihcit no.ch Absatz 1 b0sch1~inkt sie_h 
!Lir \\'L'rksiedlungen, \Vohn~1ebäude und \\'ohnungen in 
Betriebs- und \'erw,Iltungsgebäuden auf die i'lllTI Bau 
bcnötigt('n \V,llen. 

(3) Die Abgabenbefreiung für Kraftfahrzeuge nach Ab
~c11z 1 ie>t da\'On ubh;:ingig, daß die Fahrzeuge \'On Per
concn gclt'nkt \\'erden, die im Besitze eines Grenzüber
trittsausweises im Sinne des Artikels 8 Absc1tz 1 sind. 

(-i) \\'e1clcn \Varen der im Absatz l genannten Art in 
den \'prt1agsstaat, ctus dem sie ausgeführt worden sind, 
\1·icdcr eingeführt, so bleiben sie nur frei von Eingangs
ctbgc1ben, soweit die entsprechenden Abgaben bei der 
..\u-,fult, 11id1t erlcJeisC'n, erstattet oder \'ergütet ,1·orden 
-.,incl 

(5) \Varen der im Absatz 1 genannten Art dürfen 
11111erh,db der Bi.rn- oder \Verkzone in beiden Richtungen 
, iltne zollc1m tliche Behandlung über die Zollgrenze \·er
lir<1d1 t \\.l'rden. 

Artikel 5 

11) fn·i \·on Ein- und Ausgangsabgaben sind Lebens
n1 it t l'I l'i n-;chl ießlich Getränke, die von den in Staustufen 

oder Bauzonen ht,-,c\Jultigfl,n Personen als JH'r,JH1liche 
Verpflegung zum \'c1brc1uch in diesen Gebieten mit
geführt oder ihnen zu die<,c•m Zweck nachgebrad1t werden, 
-,owcit die !\il'nr1cn den 1 ugcsbedarf nicht übC'r-;teigen. 

('.2) Die :\b~J,tl>cnbcfreiung nach Absatz 1 gilt nicht für 
alkoholi'->che Gr·trJnke mit Ausnc1hme von Bier. Sie gilt 
hei Kc1ffe0 und Tu, nur IL·1r fertige GetrJnke. 

('.l) rti1 die Ein- unu Ausfuhr von Tdbak\\'uJPn gelten 
die jcwcil1qe11 lk,.,ti111mutHJC'I1 der \'e1trag,-,--,tc1aten iiher 
den klei m·n G 1 0111 vt· rk r·h r. 

(4) r1t'i \·on Ein- und Aus~ungscJbgcJben sind Lebens
rni ttel c·i 11-,chlie!H1ch Gel rJ,ike ctus dem freien Verkehr 
eines de, \'c1 trag"staolen, die \Verkskantincn in Bau
zonen \,·c1hrencl der Bau;,eit in diese Zonen einführen und 
unter zolli.111lllicher t'bt't wc1d1ung an Perc;onen vPrkaufen, 
d i e i n d c r ß a u z o n e lw s eh ~i f t i g 1 ~ i n cl u n rl d i r- s e \ \' c1 1 C' 11 u u cl1 
dort \'C'ilHdtl'·hc'n. 

\ 1 t i k e I 6 

\\'ct1e11, die ndch dies('m Vertrag abgdbenl1t•i l>leiben, 
,-;ind von wirhchaftlichen [in- und Ausfulir,·r·rho1r>n und 
-l!C'sch 1 ,in k unrtr'n hc·l reit. 

.\ r t, 1-.. c 1 7 

fur K1c1ftfoln,:cuge und K1dllfc.ilHzcugu11hc.inyl'r, die in 
einem der Vertragsstaaten zugelassen und beim Bau, bei 
der Instandhaltung oder Erneuc•rung \'On Stc1ustufen und 
Grenzbrücken sowie beim Betrieb von Staustufen einge
setzt sind, ,,·ircl in dem anderen Vertrag<,staat Kraft
Jc1hrzeu~/'>ll-uer nicht c, hoben. Die Beförderung von Per
sonen, Gt,päck und Gutem mit diesen Kraftfahrzeuqcn 
und Kr,II I fahrzeuganh~ingern in die Stc1ustufen und die 
Buuzonc'n sowie innerh,db dieser Gebiete unfr>rliPql nur 
eh·, 11c Ji"J r d1,, u nqs,., 1 C'llt' r des l !1, 1 l!ld h ta,Ilcs. 

.\ r t i k c 1 8 

1_1) IJiL' ßdu- 1Jdcr \\'erkzonc darf n11r lwfn,f<·n, wer 
t'i11c·11 gi.ilti~wn Crenzübertrittsausweis nucl1 dem Muster 
der Anla~Je II bzw. 111 besitzt. Der \'On dem einen Ver
tragsstaat ausgestellte Grenzü bert1 i t tsa usweis be, echt igt 
auch zum Verlassen der Bau- oder \Ve, kzone auf dem 
! [oheitsgc!Jict des ande:icn \'c!lra9sstJ,des, nocL dürfen 
hierbei der Bereich der St,lllstufe u11cl die zum [1 r(•ichen 
ihrvr c·i111.c'lncn TL'ilL' !ltJl\\·cndigcn \'('tbindunq'->\\('(!C c1uf 
rle>m I [uhc,itsgebi(•t cJr,"' cinderen \'crtril~Jsstc1c1f<''i nichf 
\·c,rliissen weruen . 

l~) für dc-n Aufenthalt im BerC'ich der Stc1u,-,tufc, und 
Bduzone c1uf dem Hoheitsgebiet des anduC'n \'<•rf1ilCJS
..,tdcJtcs ist keine Aufr·nthc1ltserlc1ubnis crfordcrliLh. 

('l) Der Gren1(ilw1 trittsausweis ist auf \'erla11qt·n d011 
111sti111di<Jen Orqc111r,n \wider \'c>rtra~,s~t,1,1l0n \ nu11w!'iS<'n. 

,\ 1 t i k P 1 ~1 

(!) DH GrL'l1LLiiwrtritlsc1uswcis \\ird ,11If .\nt1,iq \·on 
den zustc.indigen Behünll-n der Vertragsstaaten den beim 
Bau, bei der Instandhaltung oder Erneuerunq der Stau
..;lufr>n oder Grenzbrücken oder beim Bel rieb von Staustu
fen beschäftigten Personen mit einer Gültigkr>itsdauei 
bis zu drei Jahren ausgestellt. Die Gültigkeitsdc1u('r kann 
bis zu drf'i Jahren \·erldngert werden. \Vird die ßr,schdf
t igung \·or Ablauf der eingetragenen Gültigkeihdauer 
beendet, -.,o wird der Grenzübertritlsausweis unqültig. 

(2) Für Personen, die nicht Angehurige ein0s der Ver
trugsstaaten sind, dürfen Grenzübertrittsausweis0 nur 
dann ausgestellt weruen, wenn sie im BC'sitze einC's gül
tigen Reisepasses oder Paßersatzcs sind. Solcl10 Crenz
übertri ttsc1usweise und die Verlängerung ihrer Gültig
keit.'iclciuer h0diirf0n clf'r Gc~wnzeichnung durch dir· ,\11s-
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stcllungsbehörde des anderC'n Vertragsstaates. Grenz
übertrillsdusweise für Angehörige der Vertragsstaaten 
bedürfen kei11er Gegenzeichnung. 

(3) Ist eine Gegenzeichnung erforderlich, so hat die 
Ausstellungslwhörcle den Gren:zübertrittsausweis vor des
sen Aushiincligung der zuständigen Behörde des anderen 
Verfra~Jsstaates zu übersenden Die Gegenzeichnung er
folgt gC'hührcnfrei. 

Artikel 10 

( 1) Die Ausstellung eines Grenzübertrittsausweises ist 
zu versagen, wenn 

a) clC'r Antragsteller den Nachweis über seine Beschäf
ti9t111g bei einer Staustufe oder einer Grenzbrücke 
nicht zu erbringen vermag, 

b) cler Antra<Jsteller sich über seine Person nicht genü
gend uus,veisen kann, 

c) Tatsuchen die Annc1hme rechtfertigen, daß der Antrag
steller den Grenzübertnttsausweis mißbräuchlich be
nutzen will oder 

d) die öffentliche Sicherheit es erfordert. 

(2) Der Grenzühertrittsausweis ist von der Ausstel
lun<Jshehörcle zu entziehen, wenn nachträglich Tatsuchen 
bekc1nnt \\erden oder einl1eten, die eine Versugung clf'r 
Ausstellung gerechtfertigt hätten. 

(J) Die Gc~JC'nzeichnung eines Grenzübertriltsauswcises 
kann ohne An~Jdbe von Gründen verweigert oder jeder
zei f \\ id('rrufen werden. 

Art i k e 1 11 

Bvi t--li ßbruuch können die Grenzaufsichtsorgane einen 
G1c•11z(ilH·rtrithc1us\1.'eis vorli.iufig einbehalten, doch ist 
er unter },]ittcilung des Einbehaltungsgrunc!es von der 
Behörde, deren Orgun den Grenzübertritlsuuswcis cin<Je
zogen hat, un \'e1-züglich cler Ausstellungsbehörde zu übcr
mi ttcln. Dil'Sl' hc1t zu prüfen, ob die Voraussetzun<Jcn 
für die Entl'.it'lrnn(J des Grenzubertritlsüusweises vor
lie~1c·11 

Art i k e 1 l'.2 

(1) Zur Durchführung unaufschiebbarer Arbeiten kann 
von den Grenzuufsichtsorganen in Einzelf~illen das Be
treten der Bern- oder vVerkzone auch ohne Grenzüber
triltc,üusweis vorüher<Jehend gesluttct ,verden, doch ist 
hiervon unverzüglich den Grenzaufsichtsorgunen des 
anderen Vertragsstaates Mitteilung zu machen. 

(2) Bei Unglücksfctllen oder Notständen wie Feuers
brünsten uncl Naturkatastrophen ist Sanitätspersonen, 
Feuerwehrleuten uncl Rettun<Jsmannschaften das Betreten 
der Bau- ocler \Verkzone und cler Staustufe im Hoheits
gebiet des anderen Vertragsstaates für die Duuer der 
llilfc•leistun<J ohne Grcnzübertrittsuus,,.--eis gestattet. 

Art i k e 1 13 

(1) Unterrwh111cn, die Stu.ustufen oder Grenzbrücken 
buuen, instunclhulten oder erneuern oder Staustufen be
treiben, unterliegen für den Vollzug dieses Vertrc1ges 
innc1 halb cler Staustufen und der Bauzonen der abgaben
behi>rdlichen Aufsicht jedes der beiden Vertrn<JsStuaten 
nach dr·sscn abgubenrechtlichen Vorschriften. Zu diesem 
Zweck hüben clie Unternehmen die erforderlichen Unter
lc1gen beizubringen. 

(2) Die zustcincligcn Behörden cler Vertrugsstaaten tref
fen noch gegenseili<Jer Fühlungnahme die erforderlichen 
t--foß11ahmen zur Uberwuchung 

u) clcs Personen- und \\'arenverkt·hrs in die und c1us der 
Bau- oder \Verkzone, 

b) dc'S Verbrauchs t.;ncl der Ven\·e1Hlu119 cle1 \\'ciren, für 
die Abgubenfreiheit nc1ch Artikel 4 und 5 dieses Ver
trages gewährt wird. 

(3) Die zuständigen Behörden der \'ertragsstaaten wer
den sich l>ei der Durchführung der Aufsicht und der Uber
w,1chung clic erforderliche Hilfe leisten. 

Artikel 1-1 

Auf die Grenzabferli<Jung in11erhalb der Bau- und 
vVerkzone findet das Abkommen zwischen der Bundes
republik Deutschlund und der Republik Osterreich vom 
14. September lr!SS über Erleichterun<Jen der Grcn1ab
fert,gung im Eisenbahn-, Straßen- und Schiffsverkehr in 
cler jeweils gültigen Fassung sinnr1emiiß Anwendung 
soweit durch die Bestimmungen dieses Vertrages keine 
a bwcichende Regelung getroffen \\' ircl. 

Artikel 15 

( 1) Die Grenzabfertigungs- und G1 enzaufsich t stirgc1 nc 
sowie clie Orgc1ne der ab<Juhenbehörcll1chen Aufsicht de1 
Vertragsstaaten sind berc.'chtigt, im Dienst den im Hohcits
W'bif't des anderen Vcrtrt1(_Jsstaates liegenden Teil einer 
Bern- oder \Verkzone zu betreten. Darüber hint1us du1 fen 
die Orgt1ne der abgubcnbehördlichen Aufsicht, so,\·e1t es 
ihr Dienst erfordert, sich ut1ch im übrigen Teil clf'r St<1u
stufe 1m l loheitsgcbiet des ancleren Ve1 tr,19~stc1c1tcs be
wegen. 

(2) In den Fii.llen clcs 1\hsatzes 1 dürfen die do1 t ge
nctnntcn ürgunc ihre D1enstJ...leiclun(_J tri1\JCl1 u11d 1ll1L' 
Dicnstc1 usrüstung (i nsbesonclere Dienst w<1ff L·n, i\lun i t ion, 
D iPns I f il h rzeuge, Nach ri chtcnger~i te, D 1cns t h u ndc) m I t 
sich führen uncl müssen einen mit Lichtbilcl \·crsclwnen 
Dienstausweis bei sich hc1bcn Soweit 111chts anderes \'l'r
einb,nt ist, dürfen sie auf dem Hoheits(_Jchiet des anrloren 
Vertrc1qsstuates keine Arnhhuncllungen vornehlllen \\'<1f
fcnCJl'lHüt1ch ist uuf dem flohcits~1ebiet cles anrl('lt'll \"L'r
tracJsstclates nur in FällE'n der Nolwl'lH nach rkrn Rt:·cht 
dieses Stat1tes zulJssig. 

Ar l i k e I lli 

(1) Die zust,indigcn Behörden im Sinne des .\1tikels 3 

sind 

auf deu !scher Seile: 

clie Oberfinanzclirck tion 1\.li111cill'n und 
clas P r~i sicl1 um der Bayerischen Grenzpolizei; 

auf österreichischer Seite: 

das Bundesministerium für Finanzen und 
das Bundesministerium für Inneres sowie 

a) wenn es sich um ein Grenzkraftwerk hundel t: 

das Bundesministerium für Lund- und Forst\\'i1hch<1ft 
und 

d,1.s Bundesministerium für Verkehr und verstui.l t
lichte Gnternehmungen; 

h) wenn es sich um eine Grenzbrücke hanclclt: 

clas BundE'sministerium für Bauten und Technik. 

(2) In den übrigen Fällen werden die Regierungen der 
Vertragsstaaten einanclt'r mitteilen, welche StL,lk'n als 
zuständige Behörden im S111ne dieses Vertragc's zu be
truch ten sind. 

Artikel 17 

Die Vertragsstaaten wf'rclen Personen, die uuf Grnnd 
der Erleichterungen dieses Vertri.lges in dc1~ l lolwits
gebiet des anderen Vertrugsstaates gelangt sind, jecler7eit 
ohne Rücksicht auf die Staatsangehörigkeit formlos zu
rücknehmen. 
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Artikel 18 

(1) Die Oruane und Dienststellen der Vertragsstaaten 
un tcrslti !zen cincrnde r sowe1 t wie möglich zur Verhütung 
und Ermittlung von Zu,viuerhc1ncllungen gegen die Redlts
vorschri!kn, die sich C:lllf den G:enzübertritt von Personen 
uder die [111-, ,\11s- und Durchfuhr von \\Toren beziehen. 
Sie gl'lit·n cinc11Hlcr hicuu die erforderlichen Auskünfte 
u11d u(_•'.\:tl11en ell!d!Hll'r Schutz. 

('.2) Von strafbaren l-lc1ndlungen, die von den in Arti
kel 15 genunntcn Or~1cmen des einen Vertrc1gsstaates im 
Hoheitsgebiet des anderen Vcrtragsstc1ates beuangen 
werden, ist die vorgesetzte Dienststelle dieses Organes 
durch die entsprechende Dienststelle des zuletzt ge
nannten Vertragsstaa !es zu benachrichtigen. 

Artikel 19 

\Verden gc~JC:111ÜhL·r den in Artikel 15 genannten 
Or~1c1nen des einen Vertragsstuates im Hoheitsgebiet des 
un(krL'n Vertrngsstu,,les bei Ausübung ihres Dienste~ 
oder in Beziehung iHif diesc'n Dienst strafbare Hand
lungen bcgc:rngen, so gelten für die Verfolgung und 
Ahndung in dem zuletzt genannten Vertragsstaat dessen 
strufrec.htliche Vorschriften zum Schutz \·on öffentlichen 
Bediensteten. 

Art i k e I 20 

für die Amtshaftung sind die Bestimmungen des Ab
ko111mens zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 
cler RL'publik Osterreich vom 14. September 1955 zur 
Regc·lunu cler Arntsl1uftung uus 1--Ic1ndlungen von Organen 
des einen in grenznahen G(::bicten des underen Staates 
c-11 t"prcchcnd unzu wenden. 

Artikel 21 

Soweit durch die Bestimmungen dieses Vertrc1ues keine 
abweicl1cnde Regelung getroffen wird, bleibt der Vertrag 
zwischen der Bundesrepublik Deutschlund und der Repu
blik Osterreich vom 6. September 1%'.2 über Zollerleichte
rungen im kleinen Grenz\'erkehr uncl im Durchgc1ngsver
kehr unberührt. 

Art i k e 1 22 

( 1) \ 1L'inunusverschiedenheiten über die A uslegunCJ 
oder Anwendung dieses Vertrages sollen durch die zu
sUindiUL'n obersten Verwaltungsbehörden der Vertrags
stc1c1 tcn lwi<jelcut werden. 

('.2) Kc111n eine Meinungsverschiedenheit auf diese \Vcise 
nicht beigelegt werden, so ist sie auf Verlangen eines 
der Vertrngsstaaten einem Schiedsgericht zu unterbreiten. 

(~~) Dus Schiccls<jericht wird von Fall zu Fall gebildet, 
111dem jeder Ve1tragsstaat ein Mitglied bestellt und beicle 
I\lit\Jliecler sich auf den Angehörigen eines dritten 
St,iatc~ als Obmann einigen, der von den Regierungen der 
\'ertragsstaaten zu l>estcllen ist. Die 1'-litglieder sind 
innerhalb vnn zwei 1'-1onaten, der Obmann innerhalb \'On 
drei \lonaten zu be:;tellen, nachdem der eine Vertrugs
stilc1\ dem c1nderen mitgeteilt hat, duß er die Meinu11gs
\'l't~c.hiecll'11heit einem Schieclsgerid1t unterbreiten will. 

(4) \Verden die im Absutz 3 gen,rnnten Fristen nid1t 
eingehülten, so künn in Ermangelung einer anderen Ver
einbarung Jeder Vcr!ti.l(jsstc1c1t den Pr;isirlcnten des Euro
päischen Gcr1di\:-,lJUfcs !ur ~lenschL'nrecl1te IJ1tten, die 
erforderlichen Erncn n unuen \·<irzu nch men. Bes I tzt der 
Präsident die St<1c1lsun9ehürigkeit eines der Vertraus
staaten ucll0 r i.-,t er aus einPm andc>rtin Grund \'cr/Jindcrt 
so soll dc'r \'1/('JHi1-,idc·r1t die [rnr,nnu11gen \·or1w!1111en'. 
Bc>sitzt auch der Viie)Hdsidcnt die Sluutsang('hur1qhcit 
einl'S der Vorlr,1g<,c,\<1iJten oder ist auch er verbi:1clcrt, so 
so II dc1 s 1m R c11HJ 11 :ichs tf o lgende !\li tg l i cd des Gendlls
hof es, da-; nicht die Staatsangehörigkeit eines der Ver
tragss tu ,tl l'll lw~ i tz. t, d1 e Ernennungen vornPhmen. 

(5) Das Schicdsgcrid1t entscheidet mit Stimmenmehr
heit. Seine [ntsd1c•1clungen sind bindend. Jeder Vertrags
staat trj\;t die Ku'>ten c.les von ihm bestellten Schieds
richters sowie seiner Vertretung in dem Verfahren \'or 
dem Schiedsgericht; die Kosten des Obmannes sowie die 
sonstigen Kosten werden von den Vertruusstaaten zu 
gleicher. Teilen getragen. Im übrigen regelt dc.1s Schieds
gericht sein \'er!cJhrl'n selbst. 

(6) Die Gerichte der beiden Verlrugsstaaten werden 
dem Sd1ied,~Jl'.ricl1t t1uf sein Ersuchen Rcc.htshilfe hin
sichtlich der Ladung und V<·rnehmung von Zcuuen und 
Sach\'ers1;ind1<Jcn in entsprechender /\.nwendung dl:I ?Wi
schen cltn bciil<•!J Vertrugsstaaten jeweils gL'llc11dcn 
Vereinlwtunucn über d1c Rr·c.htshilfe in Zivil- und l lcin
delssc1chf='n IL-istcn. 

.\ r t I k c 1 '.2J 

Dieser \'crtrc1g gilt auc.h für dus L111d B<:11111, :-,<;k1n 
nicht cl1e Rcu1L:ru11g cler Bundesrq)Ub]1k Deuhclilr1nd 
gegenubcr der ßundesregicrnng du Republik o~tcrrcich 
innerhulb von drei Monaten nc1ch l11krulttrelC'n des \'L'r
trc1ues l'ine gL·<JC·ItlL:iliue E1klJrung tlbg1bt. 

,\ r t i k l' 1 '.2-1 

( 1) Der Vertrug w i I d auf unhestimrn te Zeit ue,chlossen. 
Er ist für clic Dauer \011 zvl,n Jcd1r( 0 n nach seinem ln
krufttrelC'n unkündbctr, cJc1nc1ch mit c111cr fti:ot \ <;n /.\\'Ci 
Jcihren kii11Jbc1r. 

(2) Im FiJllc der Kündigung werden die Vcrtrugc,st<lilten 
in Vcrh,rncllunuen üher die Möqlichkcit einer anderweiti
gen befriedigenden Regelung d-er im Zusammenhang mit 
dem Bau, der Instandhaltung und der Erneuerung von 
Stuustufen und Grenzbrücken sowie mit dem Betrieb von 
Stc1u,;tufen entstehenden zo\1- und paßrechtlichcn fragen 
cintrl'lcn. 

Art i k e 1 25 

(1) Dieser \'ertrag bedarf der Ratifikation. Die Ratifi.
kationsurkunden sollen sobald wie möglich in ßonn aus
getauscht werden, 

(2) Dieser Vertrag tritt am ersten Ta.g des zweiten 
!\ 1onu ts nac.h Austausch c.ler Ratifikationsurk unden in 
Kraft. 

ZU URKU'.'-JD DESSEN lwben die BevollmJc.hligten 
d1e~c,1 \"c·1trc1u unterzeichnet und mit SiC'geln \·ersehen, 

GESCl ICHEN zu \Vien, um 31. 1'fai 1067 in zwei Ur
slhr 11 ten. 

fi.'tr die Bundesrepublik Dcuhlhla.nd: 

Löns 

für die Repuhl ik Osterreid1: 

Dr Lujo Toncic-Sorinj 
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Anlage I 

Verzeiclrnis 
der Staustufen und Grenzbrücken 

1. Staustufen 

1. am Li lic·lclli!ch b<' i Riefensberg-Olwr'-I,rnf cn 

2. c111 der SaalMh in Rott-Freilc1ssin~J 

3. am Inn in SimbdCh-Brilun<1u 

4. am Inn in [ rinq-f ril llC'llSIC'ill 

5. dm Inn in Eg~J l fi119-Obernber9 

6. a:11 Inn in Sch~i rd i ng-N c ulid u s 

7. dlll Inn in Pd',',d ll-1 ng I i n~r 

8. an d,·r D, llld ll in ./ocl,C'11stcin-[119c:lh<11 ts1.ell. 

II. Grenzbrücken 

!. [1-,(•11hc1\1111J111,k<· i1lJr•r diC' Leiblc1ch <111 ckr Ei-,e11b,il111-

s t reck<' Li 11tl c1 u Brt'Ul'nz 

'..! Bri1< ke i1bl'r die Ll'ihlc1cli an der Straße Lindau-Bregen; 

J. B1 i1<kr, Lihl'r d11· L1•ihl<1ch an der Fc1hrstr<1ße Ricken

bc1ch--l lii1 lnt1111 

.:1. Loclw1stcg ülw1 di(' Lc1\Jli1ch <1n dem \\'cg E~1g

h,lid<'11-B<1d Dir·1I 1119-, 

5. 8ri1d,c· tilwr dr·11 R1, kl'1iiJr1ch an der StraRc l\ir,der

st<111f1•11 l loli('ll\\ eI lr·1 

(J B,i1ck(• iilw1 dC'JI Ri,k1·11b,Hh an d<'lll rr~ldweg 

Dir·tl1(•1,-\\'v1t'11r11•(l 

7. K,ittl'n111iihi,•-,tc~J iilJf'1 den Kv'-selbach von Scheffau 

(L<1r1elhci" Li11rl<1t1) 11<1(h Hirschber~1sau (Gemeinde 

Lt!H/f'll) 

B. l li r~dilH'r~J"itUCI' Stc•g über dL·n Kesselbuch \·011 

Sclwflt1u (Lrndkrci-; Lindt1u) nach Ilirschbcrgs<111 

(Genwinde L111~1c11) 

fJ. Brücke ulwr den Kl•-,c;r•lbdCh an der Strc1fk N<.•11-

hilll" i\llg;iu-f-11:cb 

\fJ. [ckli-,muhlr•-,\c•~J ulH'r clie· Huth<1ch (Rotach) \'Oll 

Sclwlfc1u (L111d\.,1<•i-; Lindau) nc1ch Tlwl (Gemcindl• 

Sul1IH·rq) 

11. 81 ttrl,r' ülw1 d( 11 E\ 1'11b<1ch iln dem fcldwe~J Eye11-
bach-Thc1l 

1~. Brt1ckc tilwr d<'ll [ye11bad1 r111 der Slr<1Hc-' 1 lin!L·r

sch wc i 11 höf-Su l1berg 

lT Brücke über den [ibelcbc1ch an dem Fahrweg Krebs 

(Ei bei cmü h i L')-Gu l lcn bach 

1-1. F-IC'11lesteg ülwr den Litte11bc1ch nord\\'estlich Aach bei 
Obcr-;tauft'll 

1 „i_ Bri1<kt· Lil>c1 cJr,11 L1llc11b<1ch an dc·r Straße A<1ch-Sprin

gC'11 

Hi Rrück1' ul)('r rlt 11 Du-,c·1bach ,111 der Straße Bc1ldcr

scl1\\dll~J-llilt1s<1u 

17. B1 ild,l· iilwr die Lc1ppach an dem Fc1hrweg Balclcr

sch w d 11q-rc lll'rSt d I tct kopf 

IH. Brücke über den Fugenbach an dc1 fcthrslruße I Iirsd1-
gund (!Iirschgunten)-Sibratsgfäll 

!Ci Brück(' über den Ach-Bach an dem fahrwE"g I--lir-;ch
gund (f lirschgunten)-Rubacholpe 

·2,,. H1•iclw11hc1clilHiick(' bei Pfronte11-Stc·i11c1d1 

'..!1. [iscnhahnbrücke ülicr den Reiclwnb,1ch an der [i-.P11-

bc1hnst recke Pfrontcn-Vils 

L!. Sch\\'arzbrücke bei Füssen 

'2'.l Bri1cke über dc>n Fischb<1<.l1 ,l!l dPr Slrt1ße• Lindcr

hof -Plcinsce 

'..!-1. Briickc über d1·11 Scl1L'lili<1ch <111 dt'r :'<e1dl'rn<1r-l1~tr<1Ge 
zwischen Gri<'~C'll 1111cl Planse{) 

·~•i zwei Brück('n ulwr cl('ll R I Rhc1cl1 ,111 de'r St rt1 Gt· \' 01 cl<'r

riß-l li n ten if1 

'..!fi B1i1ckc übC'r d1°n l\l,11kq1,tlw11 an d(•1 ~"r<1Rl' \',11clcr

riß-Hinlcrrif\ 

'.!.7. Rc1uchstulwnbr11(kl' il\)('r die' \\'<1khL'll <111 d{'l :\lp<·n
-,trdße 7\\·i,dicn dl'lll Str<1/1enkr<'t11 „hl<1ue Tc1fel" 

und Fc1ll 

:!H Gcif\<1lrnbrückc· ul)('J dw \\"c1ltl1t 11 c111 dt'I ,\l1w11-,t1,1ßP 

?.\Vischen dclll St1aßr•11l-,11•u1. ,,blcJtl<' T<1l1,]" und Filii 

'.!.') Bri1ckc über d('n Pillt'nh,lCh c1I1 dl'r .-\h1\\(•1qt11H7 d<·r 

A lpens I rt1ßc lwi clt ·1 „ bl.t l!<'ll T<1 f1, l" 

'.Hl. Br(Kke über den Pi I tr-11hc1ch <111 der St 1 ,tl~t· \ ,111 K I t·1I l h 

nMh AchC'nwalrl 

'.ll. ,0\Litoh<1h11IHiick\' iilwr d1•11 l1rn lH'i Kidt'r'>f\·ld,·11-~llf

slC'iJl 

'.L! Brücke iibC'r d<'ll 11111 illl dl'r Str,1I\C' Olwrt1ucl,11 f '.\J1e

d('rIHiorf 

'.l-1. Rrii<k(' über den G1t'll/(!lctlir-11 dll cl<-r Strc1rit' Reit 1111 

\Vink I-Kös-,('11 

'.Vi. Stl'~l über dc11 I l111k1(·11 Sit'11tl1,l(li \i,: \!t-lJt.c\., ht'i 

GrenLstein 18-l 1 CJ 

.·Hi. St('g über den I linl1·H·11 Str·inll,1d1 !J,,i '.\Jt,Jl('<h lwi 

G1 enzstein 18-1 8 

:l7. Brück(, ülwr cJc,n SIPi11li.1ch 111 J\lr•llt·1k lH'i C1<'!1!'-lt'i11 

lfl-1 2 

:rn. Brückl' id)('r cl(·n Sh·i1il>c1<li in l\lc·ll1•1\., hc·1 G1<.•111.,-,t\':n 

183 8 

..)0 Brücke über dPn Stf'inbc1d1 in J\lclleck l>f'im ehc1ncJ!i

UCll Elcktrizitüts\\Crk (,iltc, Ru11d(''-,-,tr<1fk) 

-11. Brücke ülwr cJr,n Stf'i11\i,1ch bt·i G1c!llstcin 18~ (lwi 

J\lclleck) 

-1~. Brücke (Kc,.,;-,)<.'rslL'<J) i1lw1 di,' S,1,tl,1ch lwi J\kllc·ck 

(Grcmstf'in 181 lB) 

.J-1. Briifhc über den Höt liclh,1ch (.\ llijll:-,1 illPl h,l\h) in 

Bc1y1'1 i,ch C111dill bl'i Grl'n1stci n so 
.J "i. ßriI<\.,(' ilhet den Röt Ji<,Jiic1ch (Auqu "t i I1c rb<1ch) in 

Brty<.·ri,-,(h G111r1in bei Gn,111-.tc_>i11 -18 

46. Brücke über den \ VciflhdCh an d01 St rc1ße B<1yeri-.ch 

Gmain-GroRgm<1in 

-17. Brücke über d011 \\'ciP,h<1d1 in Dt1y0ri-,ch Gm<1in--Lt'O

poldst<1l bc'i Grenz„tein .J'.l 

.J8. SlC'~l über den \\'cißhr1ch in 8<1ycri:,,ch G111d111 Leo

pnlrbtal bei Cr011'/st01n .J'..! 2 
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49. Briicke über den \Veißbach (Durchlaß unter der Straße) 
in Bayerisch Gmain-Leopolclstal bei Grenzstein 42/1 

50 Autobahnbrücke über einen Fuhrweg zwischen dem 
deuhchcn Zollamt Sd1\vaubach-Autobahn und dem 
österreichischen Zollamt \Valserberg-Autobahn 

51. fußgJ.ngersteg über die Saalach bei Hausmoning 

52. Eisenbahnbrücke über die Saalach an der Bahnstrecke 
Freilassing-Salzburg 

53. Brücke über dle Saalc1ch an der Straße Freilas
sing-Salzburg (Rott) 

54. Brücke über die Salzach c1n der Strnße Laufen-Obern
dorf 

55. Brücke über die Salwch an der Straße Tittmo
ning-Ettenau 

56. Brücke über die Salzach an der Straße Burghau
sen-\Vanghausen 

57. Brücke über die Salzach an der Straße Burghousen-Ach 

58. Brücke über den Inn an der Straße Simbach-Braunau 

59. Eisenbahnbrücke über den Inn an der Bahnlinie Sim
bach-Braunau 

60. Brücke über den Inn an der Straße, Egglfing-Obern-
berg 

61. Brücke über den Inn an der Straße N euha u s-Schär-
ding 

62. Brücke über den Osterbach an der Straße Kappel-Ober
kuppel 

63. Brüc~e über den Osterbach an der Straße Weg-
scheid-Hunging 

64. Brücke über den Finsterbach un der Struße Hartl-
mühle-Julbach 

65. Brücke über den Großen Michelbach (Großen ~ühl
bach) an der Straße Breitenberg-Hinteranger 

66. Brücke über den Gegenbach an der Straße Lacken
häuser-Sch,v urzenberg 
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(Seile 1) 

Bundesrepublik Deutschland 

Stac1tswappen 

Grenzübertrillsausweis 

<1uf Grund <ks \'<:rlragcs über zoll- und pc1ßrechtliche 
Fragen, die sich dn der deutsch-österreichischen Grenze 
IJC"i Str1u<;tukn und Grenzbrücken ergeben. 

Nr. 

formut: dreiteilig gefaltet, 6 Seiten, 10,5 ~< 7,4 cm 
Materiell: Schreib/einen 
Farbe: griin 

(Seite 3) 

Lichtbild 

Dit:11,lstempcl 

UntersdJTift des Inhabers 

Anlage II 

(Seile 2) 

\'or- :1nrl ZunJme 

D.:itum und Ort der G,·burt 

Staats an qehbrigkeit 

Art der ß,•,ch;iftiqunq 

\Vohnort im l11IJ11d 

(Seite 4) 

Dieser Ausweis berechtigt den Inhaber zum Bctrctf'n 
der Bi1uzone 1\Verk2one des Gre1nkraftwerkcs.\ler Grenz
brücke 

und des übrigen auf dem Iloheitsgebiet der Rq)Ubl1k 
Osterreic.h gclcoenen Teiles der Staustufe und der Ver
bindungswege. 

Der Grenzübertrittsausweis ist auf Vcrlc1ngen den zust~in
digen Organen beider Staaten vorluweiscn. 

Der GrC'nzübertrittsauswcis verliert bei Beendigung der 
Beschäftigung serne Gültigkeit und ist sofort zurückzu
geben. 

Bei Mißbrauch wird der Grenlübe1 trittsamweis entzogen. 
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(Seite :i) (Seite 6) 

Dil'St't ,\u..,wci,;; i..,t cptlli~! bis \'erLi119ert bis 

Ausgl'SIL'III \Oll VerLin~Jcrt urn 

Ort lltl(l Dt1l11111 ü,t und Dr1turn 

D:,·1,,','., .. 111p,·l 
Cr1tPr,d1r1ft 

Gl'<Jl'll<Jl'/C'tc.h110t bis 

GP<Jf'll~JCZeidrnet \'On 

Cl: 1 1111d Dc1 turn Ort U!td Datum 

Dien,, b tl'1n p,.· 1 
Urdcr,rnr:lt 



(Seile 1) 

Republik Osterreich 

Sldil tswoppcn 

Grenzübertrittsausweis 

c111f Grund <l<''i \'C'rlr,11Jl"i C1hC'r ZrJ]]. unJ p,,P.1c,d1l]:1ll(' 
r r ( 1( 1 (' 11 ' ( 1 1 '' '--,1 ( h cl 11 d (' r ( i s 1 (' r 1- (' 1 ( ll i s ( h d (' ll t ~ clw n G 1 (' ll / C 

lwi St,111,t1tl1·11 llllcl Gt('fl/lHiirk,•n f'ruclwrL 

Nr 

formol: dreiteilig gclallct, fj Seiten, 10,5'·'7,--1 cm 
f'.1nlcrinl: Sc11rei/)/cincn 
fnrbe: gnin 

(Seite 3) 

Lichtbild 

707 

Anl.1ge III 

Datum uud Ort der G"burl 

Std,, 1 s ,l nqd1, ,r 1qk r·1t 

Art der Bl',rhciftiqunq 

(Seite 4) 

Dieser AuswC:'is berechtigt den lnh,ilJer Zllfll 13L•lrl'len 
dl'r B,lllzone \\'p1 kzone de" Gre111k 1 ,·1fl Wl't kcc., ckr G, cnz
brücke 

11ncl des übrigc·n auf dem Hoheitsgebiet der Bundes
rc·p1tl,l1k Deubchland gelegenen Teiles der Stau"tufe und 
cJ(,, \'c1bi11clu11uswege. 

1),,, C1c111iihe1tritts,1uswcis ist auf Verlt1ngcn den 1usliin
digen Organen beiclt>r Staaten vorzmvciscn. 

Der Grcn1Li1Jcrtrittsc1usweis verliert bei Beendigung der 
Beschäftigung seine Gültigkeit und ist sofort zunid,rn
gcben 

ßl't t-!1ßlHc1uch wird dPr Grcnzübertritltit1usweis cr111,iucn. 
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(Seite 5) (Seite 6) 

Dieser Aus\\'eis ist gültig bis Verlängc·rt bis 

Ausgestellt ,·on Verl~ingL'rl von 

Ort uncl Datum Ort und Datum 

l'riler,chrilt Ur.tu,d1rilt 

GE gc11geLeichnet bis GPgt'll<Jel'.cichnet bis 

Gegengezeichnet ,·on Gegcn~Jl'leichnet von 

Ort und D,1tum Ort und Datum 

U1,ter,,hr,fl 
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Briefwechsel 

D(•r Vo1sil1l'ildl' der 
Df'11h1!1f>11 Dt·lcrJdfion 

Pc1s-,<1u, den 12. April 196.'i 

l ll'I r \'ursi lzP1Hl<·r, 

hh h<1be die Une, llinen mitzuteilen, dc1ß bei den \'er
licrndlungen über den Abschluß des Vertrages zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Oster
reich über 7011- und paßrechlliche Fragen, die sich an de1 
deutsch-österH~ichischen Grenze bei Staustufen und 
Grenzbrücken <'r<JC·lwn, f:il1\ 011whrnen i1ber !olgc-nde 
Punkte !)(>stand: 

1. Zu /\1\ik('\ 1 .\lisc1\1 1: 

Soweit in <1n<krcn ckutsd1-üsterrcichische11 V01 tr:ig,·n 
oder Vc, ('in b,u ungen zoll und p<lßrechtliche Bel reiun
qen odPr [rl0ichterungen für den Bau und die In
st,indh<1lt 11n~J \Oll in clc1 A11l,1ge I <lufgeführten Grenz
b1 i1cken \ or~JPsf'hPn -;ind. <wlwn ihnf'n die Best irn-
11n111gcn diesc•s Ver\1c1ges \·c,I. 

'! Zu 1\1tik(•l '! RlHhc;tc1lH' c: 

De, Br•qrill „in1 ,ir !liclwn Z11-,c11111111•nli<111~j" in .\Jtikcl 2 
R11c.hsl<Jbe c ist nicht eng t1us1ulqJen. Den Erforder-
11is-,en des U11ternehm0ns ist in veitretbarer \Veise 
l{<·cl111111l(J 111 t I c1<Jf'n. fLir di(~ im Zeitpunkt des lnkrt1fl
\ reteI1s c\p-; \' PI I ruges IH'rei ts bestehenden \Verksicd-
1 u ngen lz R dit~ \Verksiedlung der Don<luktaft \\'eJ k 
.lodH'11slPill .\C in [ngelhMtszell) gilt der ö, tlidie Z11-
s c1 r II ll1 t' 11 li c1 11 q r1 1 s q e \\' ,1 h r t. 

J Zu :-\rlikt·l ~ Rucli-,t<11Je d u11d c: 

BC'i der :\us!C'~J1111g der Begriffe l3<1uzu11e u11d \\'p1k-
1one sind niclil nur die lwtriebstechnischen, sondern 
tiuch die zollrP<htliclwn und grc,n1rrnlizeiliclwn lkl.rnge 
111 lwrücksichtiqr•n. 

4. Zu Artikel 13·. 

Zu den Or9a11c11 d~r t1hgc1be11behurdlichen Aufsicht ~Jc
hören auch die Orgune der Buch- und Betriebsprüfung 
d0r beiderseitigen Abg,1benverwaltungen, 

Ich wäre firnen, Herr Vorsitzender, für die Bestätigung 
1!11f's EinH'rst~indnisses zu \'01stehendem clcinkbar. 

Genehmigen Sie, Herr Vorsitzender, den Ausdruck 
meinC'r ,rnsgezeichneten I Iochachtung. 

An den 
Vorsitzenden der Osterreichischen Delegation 
I Ierrn a. o. Gesandten und bev. Minister 
Dr. Edmund .Josef Kr a h 1 
Pussau 

Dr. Bail 

Ue, Vo1sit1ende der 
( )-;f Pnf'ichischen Delcg,1liün 

PdSSdU, dt'll 12 .\p1il llJti) 

Herr Vorsitzender, 

Ich hc1be die Ehre, den Empfctng Ihres Briefes \ uIn heu
tigen Tage zu bestätigen, welcher folgendermaßen lt1ulet: 

Ich habe die Ehre, Ihnen mitzuteilen, daß bei den 
Verh<lndlungen über den Abschluß des Vertrages zwi
schen der Bundesrepublik Deutschland und clE·r Rq)Ub)ik 
Osterreich über zoll- und paßrechtliche rrugen, die sich 
<111 der deutsch-österreichischen Gren1e bei Stu11stufen 
unu Gre11?brücken 01 gellC'n, Eim P11wl111wn iilw1 folcJC'ndL' 
Punkte bestand: 

1. Zu Artikel 1 Absatz 1: 

Soweit in anderen deutsc:h-östc11('ichi~cl1cn \'l'1 l I t1gt'n 
oder Vereinbarungen zoll- und paßrechtliche BC'l1eiun
gen odC'r Erleichterungen für den B<1u und cliP lnst,ind
hallung von in der Anlage I dufgeführten GrPnz
bri.icken vorgesehen sind, gehen ih1wn die BPslirnmun
gen dieses Vertrages vor. 

Zu Artikel 2 Buchstabe c: 

Der Degrill „im örtlichen Zus<1n11llt'!llid11g" in .\1t1kl'I 2 
ßuchslc1be c ist nicht eng auszulC'gen Den [rlo1dernis
sC'n des Unternehmens ist in \ ertrt>fbMer \\'eise Rech-
11ung 111 trcJgen. Fü, die im Zeitpunkt de'.> Inkraft
t retens des Vertrages berl'ils bestehenden \Verksied
lungen (z B. die vVerk.siecllung der Donauk1aftwerk 
.Juchenstein AG in Engelharh1ell1 q1lt de, iirtliche Zu
sammenhang als ge\\'ahrt. 

., Zu A, tikC>I 2 Buchstabe d und e: 

13ei der .1\uslegung der Begriffe Bc1u1<i11C' und \\'c1k
zone sind nicht nur die betriebst E'Chn ischen, snnde rn 
c1uch die zollred1tlidwn und ~Jll'!1l))llli1l'ilillwn BP
lange zu herüc.ksichtigC'n. 

Zu Artikel 13: 

Zu den Organen der c1hgulw11hE'hii1dJicl1l'n .\t1fsicl1I ge
boren auch die Organe de, Buch- und Bel I it•li-;p1 Lifting 
der beiderseitigen Abg<lbenverwaltungen. 

Ich wäre Ihnen, I [elf Vorsitzende,, für die Besldli~Jllng 
Ihres Einverständnisses 1u Vorstehendem cl,rnkh,1r. 

Ich habe die Ehre, Ihnen mein [111, e1st~ind11is hie, 1u 
111itzuteilen. 

Genehmigen Sie, !Ierr \'ursitzende1, dt•n .-\usdru<k 

meiner crnsgezeichneten l loc.hachtung. 

An den 
Vorsitzenden der Deutschen Deleg<1I inn 
Herrn Ministerialdirigenten 
Dr. Theodor Bai l 
Passau 

D1. K I c1hl 
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Notenwechsel 

Der Botschufter 
de1 Bundesrepublik Deutschlc1nd 

\\'ien, den 31. 1'f~irz 19G0 

lle11 Bu11r!esminister 1 

Ich h<1lw die Ehre, l\1nen im Nc1men der Regierung der 
Bunclesrqiublik Deutschland und unter Bezugnahme uut 
den am 31. Mc1i 19G7 in \Vien unterzeichneten \'ertrag 
zwischen der Bundesrepuhl1k Deuhchlan<l und der Repu
blik Ost(•rreich iiber ?oll- und pc1fhechtl!d1e Fragen, die 
sich ,111 der dPuf,ch-üsle1 rf'ichi-;chen Grenze bei Stuuslulen 

und Grf'111.b1 i1ckl'n l'l <j<'IJf'n, lrilgendl' Vc1einb<1 tllli9 \'lll -

zusdilc19c11: 

fü1 Pflc111.'t'11, l'fl.i11;1 1tll•J](•. Pll<illZC'lll'IZl·ll~Jnissl' und 
Erde, die nc1clt ,\rt1kl'l 4 1\bc; 1 und ,\rlikcl 5 Ab,: 1 dc·s 
\'e1 lt ,19cs flf•I \ n11 [i119,111~J-,<1hgc1hL·11 si11d, \\ ird clllf die 
Besclt1cinkung dr,1 r:111luhr ülwr bestimmte Einlul\stellen, 
die Beibringu119 \·on Pll,rn1.e119esu11dhvilszL·ugnissen su
wie c1L1! die Du1chli_1li1u11g \,111 l'ntcr-.;ud1u11~1cn u11d [11l

s('ucliun(_Jl'll \'C'J /.ILhlet 

Je<ll-1 dl'I lH•i<kn \'c;rlrc1~1-;°'tc1ülL'Il k<11111 uus phytosu11i
tiirt'n Cnindc11 die ,\11\\·enclung dieser Ve1einbt11un9 vor
überqchend c11i-;s1·tLf'll [infüh1un(J und Aullielrnn9 cliese1 
i\1,tlln,tl1111e sind <ll•111 anderen \'ert rc1gsslc1c1t Ull\ e1 züylid1 
a.ut diplumiltisc!H·m \\'e9 mitzuteilt'n. Jede, der beiden 
\'ertrugssla,ilcn kc11rn diese Vc1cinbc1rung jeclerzf'it 
schriftlich kündigen; die Kündigung \\'ird drei i\1ont1te 
nach [ingc1ng ih1c1 N1itifikc1tion lw1n1 t111elcrcn \'crtrugs
pc1rlnl'r \\' i I k-,c1m. 

F,tlls sid1 die i,-,t(•rrl'ichi-,cl1c Bunl!L-srcgierun9 mit dic

Sl'lll \"urschlc1g eimt•rs\t1ll(ll·n f'IklMt, sd1\ctge ich vor, dc1l) 

diese Note und dil' l·ntsprcd11c·ndc Antwurtnote Eu1c1 

[:,../l•llt·111 L'illc \·(•1c•1r11Jc1nr119 L,\i-;chc·n unseren lJeidvn 

R('\I iL'llllHJL'll hi ldL·n sulil'n, die glc-ic\J7f,i lig 11:it clcm ! n
k I u f t t 1 !'lt•n lks \'('rl1c1~Jl'-.. \11m 31. 1'lc1i 1q07 ,wischen de 1 

ßt:n1k-,11•1HilJ\ik Dc•uts<lil,rnd und dc·r Rqiublik Ü!:>te1reicli 
('t1)('1 11'1I- und p,1r,rcclilliclic f-rc1qr·n, die sich un cfer 

dl 11hlli-ii,,fL'r1l·iLl1i"dH·11 C1t•111.e bPi dl'11 Slciw,tufen und 

C11111l,1i1lkt·11 <·r~Jt'li1·11, 111 K1c1ll tritt. 

Gl'nE-hmigen Sie-, !Terr BundL·srninistcr, r\i(c• \'l•1siclie
ru11u [l,(•iner dll~q<z,·1d111clvn I luc h<1~]: l un~r 

D1 Li.ins 

Seiner [xzellerl/ 
dem 13u11dL•,-111i11 isl.cr I u1 ALh\\ ci I li(_Jc 1\ 11(_Je!C(JL'11hei ten 
der Republik Ost(~n cid1 

Herrn Dr. h.urt \\'c1!dhP1m 

Der Bundesminister 
fi.ir Auswärtige Angelegenlwiten 

I lert Butschc1fte1 1 

Ich beehre mich, den [mpfdllCJ dc•1 Nute [u1L·1 Lx1l'llcnz 
vom 31. !\forz 19(J9 zu besliiti(jen, die ful(J<'rid<·n \Vortlc1ut 
ha.t: 

„Ich hc1be die Eine, Ihnen im Nc1mcn der Re9icrung 
der Bunclesrepuhlik Deutschl,rncl und unfl'r Bezuqnc1l1I11e 
uuf cl('n am 31. \!c1i 1'.JG7 in \\'ic·n unte11c·i<l1rwtl'I! \',~1f1il~J 
zwischen dC'r BundPs1epuhlik Dl·uhchlc11HI und d(•I Rl']Jtl

blik Osterreich ülicr zoll- und pc1ßred1tlichc F1t1(JPn, dif' 
sich ,in der dl'uhch-üstPrrf•ic\1ischen G1L·nlP lwi St,iu
slufen uncl Gr(•nzlntick<•n C'l<Jf•lien, lolrwndr• 'v'c·11·i11l)art1n9 
\·011.us1hlt1<Jl'll: 

fi.i I Pli il 11,1cn, Pli c1111.c·n 1 (• i ll', l'll .1 n11·rH·111·11r1111 ""l' 11 nd 
frclc, die nuch Artikel 4 ,t.,hs,it, 1 und 1\rld,J·l S :\hc.,c1lz 1 
des \'ul1i1(Jl'S fll'i \'<111 [i119ull<J-icilJ(_J,dH-n sind, wi1d ,rnf 
die ßh<hrc1nku119 der [infuhr über bestimmte Einlc1fl
stellen, clic BC'ih1in9u11g ,011 Pl1c111Ll'll(Jl!sundl1c1lsz('U(J
nisscn sowie uu! dil: Du1chfi1h1ung ,un L'ntc1sucl:un;1c11 
und [nhcud1unuer1 , c·11i<l1td 

Jedl'r der bcid(•n \'t'rtrilgsslt1<1tL·n kc11rn c111s pliytn..,,111i

f üren G1 iindcn di(' ,\n \\ endung diei:;er \'01 Pi111Jc11 UlHJ vr;1 -
übeigchend au~,,cLccn [int11hrung und ,\ullH·bunq diPSl'I 
~1c1ßnuhmE· sind du11 ,11Hle: c-n V erlri!(_JS',t c1,it un \'(•11.Li<Jl ic\1 
a.uf diplunratisd1clll \Vr·u 111it1uteilPn .l< d<·I d(•r hcidl·ll 
Verlrc1g;,stc1c1ten kcmn diese \'e1l·inl)<111111q jr·clr•r;(•it 
;,chriftlich kündi~)<'n; rlil' K1i11di<Jtlll(j \\ i1d rl11·1 ~'1"11,ile 
11 ,H h [ i 11~!c111 <J i \; 1 (, 1 '.'\ "1 11, k c11 i,, 11 lw i 111 <11 ll l,, 1 , 11 \ · i · 1 t r, i< J s -

pc11tne1 \\ilh.Sdlll. 

f,tlls sich clic i>-,f<'l l l'1Lhisd1e Bund,~sr ('(Jll'I unq mit dil'
scm Vor-;chlcl<J ('111verst,1n<lln erkliHt, s<iil,1<J(' ich \IJI 
dc1ß diese '.\)()!<' und die cntsprcd1cnde J\n:wr>1tnrilc 
[u1c·1 [\Z(•llvnz l'lll!' \'(•1r·11ili.111111g 1•:,1:,,lw11 1111-..(·:(·11 

beid('n R<'qic!ungc·n bi\d1•11 ,-(ill!'n, rli(• ~1lr·id11,·iliq 111it 
dem l11kr,ilttrell•n <ll"-, \'i>1l1d<J('S \r)m :n ~-L1i 1111,7 /.\'.i
schC'n der ßundes1epuhlik Dr•uhc\Jl<111<1 1111rl rlC'r J,'., pul,:1I-
OstP1 rf'irh iJIJcr 10I}- und p 1fl:0clitLcl, .. f-1,1<1111 1!ie -.irl, 
c1n dvr dc•11l,c\J-ii~tr•111•1(l1i..,lhr·11 Crr'P/(' IH·i cli-11 Si.i 11-

stufcn und Grcn;,l;1L1<kvn (•l<Jl'iJl'n, in hrc1tt l1lft.' 

Ich lwchre mich. [1110r Exzellenz rni1111t0ilcn. cl.il\ di<' 
BundesrccJierunu dC'1 R<·puhlik 0-;1<•1 :(•icl1 di<•-.r'111 V,,1-
schl,19 zustimmt und -;omit die Nute Lu1<'r [:,.;l(•]ll'llZ u11d 
diese J\nt\\·u1lniilL' 1 inc \'t•1(•11il)c11u11(J /\\ 1,tl:1•11 1,110,('ll n 

Recriernngcn bilden, \\'Cld1v rJlcicl11(•itiq n:1t clr•rn In
kra.fltreten dE>s \'prlr11gcs \(Jlll 'll. J\l.i1JflfJ71.\• .. i,.,l1r:1 d01 

Rcpulilik O:~le11eich u1HI d1~1 !3t;ndl",1q,11IJlik 1), 11!•1:1/.1:1<1 
über zull- u11d pr1l\1c·ciltl1<!1e r1c19c·n, d1(• ~1(1: ,1n (h·1 
üsll'r1cid1i~,ch-deuhclien Gicnze lw1 d(•11 Sl.iu-..lufi 11 urlfl 

Grcnzb1 t1(k<•n <·1rp•l1(•11, in K: ,tf t tri l l. 

i\lit dun 1\t1-,d111ck n1L'IIH·r \01zi.isl1<IH•1, ]!,.-(1J,1rlil111HJ 

\'Prbl ci be ich 

D1. \".' ,: 11111 l' i III 

Seiner Exzf'llenz 
dem Bri!s(li,dtC'1 de1 Bu11dc-,1q,ublik Dcuhc1il,ind 
llv1rn Dr. )()-,L"f Lons 
Wil·n 



Nr. 34 -- Tag der AuseJabe: Bonn, den 9. Juli 1970 

Bekanntmachung 
über das Inkrafttreten 

der Verordnung über die Inkraftsetzung der Regelungen Nr. 10 und Nr. 11 
nach dem Ubereinkommen vom 20. März 1958 

über die Annahme einheitlicher Bedingungen für die Genehmigung 
der Ausrüstungsgegenstände und Teile von Kraftfahrzeugen 
und über die gegenseitige Anerkennung der Genehmigung 

(Verordnung zu den Regelungen Nr. 10 und 11) 
sowie der Regelungen Nr. 10 und t 1 

Vom 2. Juni 1970 

GPm~iß § 3 Abs. 3 der Verordnung vom 12. Fe
bruar 1970 zu den Regelungen Nr. 10 und 11 (Bun
desgesetzbl. II S. 57) wird hiermit bekanntgemad1t, 
daß die Verordnung nc1ch ihrem§ 3 Abs. 1 

(1m 24. Müi 1970 

in Krc1tt ~JctretL•n ist. 

Am glcichPn Tc1gc sind die• Regelunucn Nr. 10 
und 11 gcmJf) Artikel I Abs. 8 des Ubercinkommcns 
vom '.W. tvl~irz 1958 übPr die Annahme einheitlicher 
Bcdinuun9cn für die GenPhmigung der AusrüstunrJs
gC'gensUindc! und TPi le von Kr,1f tf L1hrzc•ugcn und 
ülJL•r die ~Jcgensciti~Je 1\ncrkC'nnung der Genehmi
gung (Bundc•sgcsctzbl. 1%5 II S. 857) für die Buncles
repu blik Deutschl,rncl in K rd f t qe1 retcn. 

Bonn, den ~- .Juni 1970 

D e r ß u n d c s m i n i s I c· r f ü r V c r k e h r 
L c b Pr 

711 



712 

------------- ------------- -

Bekanntmachung 
über den Geltungsbereich des Ubereinkommens 

über die Weltorganisation für Meteorologie 

Vom 23. Juni 1970 

Dc1s L IH·1 l'inkummen über die> \\\•l1ur~1-1ni'>t11 iun 
Jür t\letvoroloqiP in der Fc1ssung dl·r ßl,k,innt-

111c1cht1n~1 \Om 12. Januar 1970 (Bundesgec..,l'l1.hl. II 
S 18) i'>I 11<1ch c..,pi1wn \rtike>ln :{ Abs. h und :n für 

SudJl'nwn dll1 '.!.7. h·hrll,JJ 19fi9 

in Krc1ft gPlrl•lt'll. 

Dil'Sl' Bd„c1nntmdchuncJ ergeh! im .-\nschlul'i c1n dit· 
BPk,rnntmcichung vom 19. fpbruM 1970 /Runcl1•s
qr•c.,(•t 1bl. ll S. 11'.2). 

Bonn, clt•n ·_2:1. .!uni 1970 

D l' r R 11 11 cl l • s 111 i n i s t e r d e s A u s \'- ~i r I i q l • n 

In Vertretung 
Fr c1 n k 

]l1 11 1-.,,: • ,,,,r D1.•1 bu11dl·..,!ll1111-..l1.'1 tlL'l Ju .... tiz \-l'!ldq Bundl''-)·11111•iqt'1 \·t·!l{Hl"(lt·.., n1 b. II D11H~. B1lrHl1---..d111d., · L;,Hi! 
Po,lanschrilt für Ahon11t•menlsht>,ll'llungen ,owle für Be,lellungen hereils er,chil•nt•ll('r .-\u,gah1•n: 

Bundesgt•setzhlall, 53 Bonn !, Posliach 6H, Teleion 22 40 86 - 88. 
ll , H ,,i-1, ,,1, ,, ::1,1,,tl c1,clk111t i11 d1<'i ·1l'1iL-11. In Tc•il I und II \\(J(ic-11 die: C, ,,,10_- 1111d \·1·1,,1d111111q•·n 11, ;, 1111,l:1 1 P, [i„ 1,!,,lq, 1, .!,,, 1 .\.is-

!1·1l1qu11q \"<'l "-Lindvl. L,1LJ!('Jl(_!,-1 bl',:,_[(i 11111 llll l'u,t.il1•rn11v1111 11I 
'11'. 1, .1 III ,_, 11·1 d-1, nh lt11l!.111fL·11d k,tqc•,kllk Öt111clc-,rccht <111! C1u11d d,, Cc·,c-t1c·, ul,c•r S,,m111l1111q t!c" 1:111,d,·,11-,hl, \c,lll l!i. l11I 1•,-,;; 111 1 11·,1 1 

~- .,,--,,, 11 t("(l ~,ltil~fl'IJi<.·l<.·!l c,~•()fll(lt'! \'t•r1,lt, ;1t!i(/1t D,,r 'Tt·J] 111 h(l[ill 'llli <11~ \'(r/,t(f...,(1/Jr1/1(il·ttl,·:1t IJ• / 1 ,i[t'll \',1'[(]\'ll 

1s !111 T,·il I und ll'il 11 h,1llijc1h1lil11 je ~5.-- Dl\1 L11/(•lsl11,k,• iv „11q1-L,:1q1•1I(• Jli S<·1l<'11 it,b:i Dl\1. D1t·'-l·1 P1L·1, ,,11il1 !111 l:1111dn-
d1,· \<II d,·111 l. J11li 1!170 i111,q,·qt'IJC11 w,;1d,·11 si11d. Li, lc-1u11q ,·,,1<·111,,·11rl1111q d,·, B,•11„qc·s ,i11I ,t.,, t:111,d, ,-

f/l">t·t;bLitt, h•dn Jl1'.1, 11df•J q<.q•·n \·11r )1,1.w N 1il111,i!!nH·. 

11:, - il11 -• · \11-.,q.1 11(' n t,-1 1)\1 1u111qlich \'t·J,.'.r1<lq1•hulu U,lS 1)\1, IH·l L1t·lt•1,1r1q ci,•rii·11 .11i1uql1d1 P1,~ti,k,1,'• r1 111· d1+ \ ,,1 111-1,, ~':111[lrJ 

Im ßl'Jllgsprei~ ist M!'111" nhtPuPr Pllihilll<'n; de1 angl'" <1ndle Slt-uer,at ,_ helrägt 5,5 • ,. 


